
programm
platz der humanisten
13. und 14. Mai 2023

leopoldstrasse 
U-Bahn Giselastrasse

AUF DIE  
MENSCHEN 

KOMMT  
ES AN

Ausgrenzung, Diskriminierung, Abschiebung, 

Isolierung – obwohl alle Menschen sich eine 

Zeit und einen Planeten teilen, finden wir lei-

der viele Gründe, das Trennende und nicht das  

Vereinende in den Vordergrund zu stellen.  

Ob Politik, Religion, Staatsangehörigkeit, 

Geschlecht oder Hautfarbe, meist wird die 

Andersartigkeit betont und als Argument für 

Ablehnung, Feindschaft oder Hass verwendet.  

 

Auf dem Platz für Humanisten steht eine  

tolerante, offene Weltsicht im Vordergrund, 

die sich auf ein Leben im Hier und Jetzt  

konzentriert. Ein Bündnis religionsfreier  

Gruppierungen repräsentiert unter dem  

Motto „Auf die Menschen kommt es an” das  

fröhliche Gesicht des säkularen Humanismus. 

 

Weit mehr als die Hälfte der Münchner  

Bürgerinnen und Bürger haben den  

Amtskirchen den Rücken gekehrt und  

sind konfessionsfrei. Diese Gruppe ist aber  

bisher politisch nirgendwo repräsentiert  

und wird als relevanter Faktor der  

Stadtgesellschaft nicht wahrgenommen  

oder sogar bewusst ignoriert. 

 

Es ist an der Zeit dies zu ändern!

Konzept und Gesamtorganisation:

Bund für Geistesfreiheit München K.d.ö.R (gegründet 1870) 

Geschäftsstelle:

Georgenstraße 84, 80799 München

Sie erreichen uns telefonisch  
Dienstag und Donnerstag  
von 11.00 -15.00 Uhr unter 089- 77 59 88 
 
Vorsitz: Assunta Tammelleo, Michael Wladarsch

Unterstützen Sie den Bund für Geistesfreiheit  
als unabhängige Interessensvertretung  
der Konfessionsfreien und werden Sie Mitglied. 

Bankverbindung: 

bfg München Postbank 
IBAN: DE29 7001 0080 0001 8158 01

info@bfg-muenchen.de · www.bfg-muenchen.de

Unsere Programmpartner
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platz der humanisten 2023

11.30 Uhr

Philosophisches Weißwurstfrühstück

Bund für Geistesfreiheit München 

12.00 - 12.30 Uhr

SingAlong 

Jeder ist ein Sänger, Sunday Assembly München 3.0 ?

12.30 - 13.00 Uhr

Wer oder was ist Humanismus?

Die Verbände und Gruppierungen stellen sich vor 

13.00 - 14.00 Uhr

Freitodbegleitung

Gerhard Gross, Deutsche Gesellschaft für Humanes Sterben

14.00 - 15.00 Uhr

Dossier Verschwörungstheorien

Gespräch mit Andreas Edmüller über sein neues Buch

15.00 - 16.00 Uhr

Konfessionsfreie und Politik

Gesprächsrunde mit Vertreter*innen aus der Politik

16.00 - 17.00 Uhr

Karfreitagstanz

Assunta Tammelleo, Bund für Geistesfreiheit München

17.00 - 18.00 Uhr

Kirchentag in Nürnberg

David Farago, 11. Gebot, gbs

18.30 - 20.00 Uhr

Musikalischer Ausklang mit Edlrost

Gute Laune für den Nachhauseweg

EDLROST
Extrem tanzbar, saumusikalisch, 

eigen und doch nur hautnah am 

Original vorbei. Als hätten die  

Jacksons, Commodores etc.  

Urlaub in Bayern gemacht.

Wer glaubt denn sowas? 
Verschwörungstheorien prägen 

zunehmend die öffentlichen 

Diskussionen. Andreas Edmüller 

zeigt uns eine systematische und 

strukturierte Herangehensweise 

für den Umgang mit den Thema.

#wirtanzen
Warum sollte jemand an Karfreitag 

nicht tanzen dürfen? Der Bund 

für Geistesfreiheit München hat 

gezeigt, dass das sehr wohl geht. 

Wir klären die wichtigsten Fragen 

rund um die „stillen Tage”.

Mein Ende gehört mir 
Das Recht auf Selbstbestimmung bis 

zum Lebensende sollte selbstver-

ständlich sein. Wir informieren über 

den aktuellen Stand der Gesetzge-

bung und warum die Diskussion 

noch lange nicht vorbei ist.

Das 11. Gebot
Der evangelische Kirchentag in 

Nürnberg 23 wird mit Millionen von 

der öffentlichen Hand gefördert.   

Warum die Forderung „Du sollst 

Deinen Kirchentag selbst zahlen” 

nicht eingelöst ist, erfahren Sie hier. 

16.00 - 17.00 Uhr

Jazziger Start

17.00 - 18.00 Uhr

Wer oder was ist Humanismus?

18.00 - 19.00 Uhr

Dossier Verschwörungstheorien

Gespräch mit Andreas Edmüller über sein neues Buch

19.30 - 21.00 Uhr

Lucile & the Rakibuam 

Ihre Herzen schlagen in unregelmäßigen Takten. Vorwiegend 

auf bayrisch und türkisch, aber im Grunde für die ganze Welt

21.30 Uhr  - Ende

EMBRYO 
Feat. Deobrat und Prashant Mishra
Klassische indische Musik trifft auf europäischen Jazz, 

der in dem Fall auch noch vom Krautrock beeinflusst ist.

Lucile & the Rakibuam
Die Inbrunst und die Leidenschaft, 

mit denen sie ihre Volkslieder 

darbringen ist ihnen wichtig. Sie 

bereisen gemeinsam die weite 

Welt der Volkslieder, Schlager und 

Gassenhauer. Es geht doch nichts 

über die ausgelassene Sehnsucht!

EMBRYO & Guests
Magische Momente ergeben sich 

bei der Begegnung der Gruppe 

Embryo mit den beiden Klang-

künstlern aus Benares (Waranasi). 

Hier verbindet sich klassische 

indische Musik mit den rhythmi-

schen Strukturen europäisch-und 

außereuropäischer Herkunft. 

Samstag, 13. Mai 2023 Sonntag, 14. Mai 2023
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Wir freuen uns auf ein Treffen mit Ihnen. 
Am „Platz der Humanisten” gibt es an den beiden Tagen auf der 

Bühne laufend Diskussionen, Musik, Gespräche, Sketche, Kurz-

filme und jede Menge Informationen. An den Infoständen liegen 

für die Interessierten Flyer, Broschüren, Bücher und Poster aus. 


